
 Antragsteller (bei jurist. Personen / nichtrechtsfähigen Vereinen Name und Sitz) 
 
 
 

  
 

   
   

Antrag auf Erteilung der Erlaubnis zum 
Betrieb einer Spielhalle oder eines 
ähnlichen Unternehmens 
nach § 2 Spielhallengesetz Sachsen-Anhalt (SpielhG LSA)  

  
Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Bitterfeld 
Markt 7 
06749 Bitterfeld-Wolfen 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
   

   
 Angaben zur Person (bei juristischen Personen gesetzliche Vertreter)  

    
   Antragsteller  
  Namen  Name und Vorname, Geburtsname (falls dieser vom Namen abweicht)   

 
 

  Geburtsdatum   Geburtsdatum und -ort (Gemeinde / Kreis)     
 

 

  Wohnung Straße, Haus-Nr., Postleitzahl, Ort, Telefon  
 

 

  Staats-  
 angehörigkeit 

 bei Ausländern  Aufenthaltsgenehmigung bis/ erteilt durch  
 

        

  Persönliche  Anhängige Strafverfahren   Nein Anhängiges Gewerbeuntersagungsverfahren 
nach § 35GewO 

  nein 

  Verhältnisse   ja, welche      ja, welche   
    
    Anhängige Bußgeldverfahren wegen   Eidesstattliche Versicherung über die Vermögens- 

   Verstößen bei einer gewerblichen Tätigkeit    nein Verhältnisse (§ 807 ff ZPO) wurde abgegeben   nein 
    ja, welche       ja, am:                                   Aktenz.:                                    
    
  Angabe bei  Name der jur. Person/ Vereinsnamen 

  juristischen  

  Personen Betriebssitz 

   

  Handelsregistereintrag (Ort, Nummer, Datum)  Auszug ist beigefügt 
           

Angaben über den Betrieb
 

  Name  Bisheriger Name des Betriebes  Künftige Bezeichnung des Betriebes 
 
 

  Betriebsstätte  
 

 Straße, Haus-Nr. 
 
 Postleitzahl, Ort 
 
 Lage / Stockwerk (bei Gebäuden), Nebengebäude 
  
 Beschreibung des Standplatzes 
 
 
 

  Betriebsart  ( z.B. Spielhalle) 
 
 
 
 
 

 Dient der   
 Betrieb  der Aufstellung von Spielgeräten mit  der Veranstaltung anderer Spiele mit 
 (Zutreffendes bitte 

ankreuzen) 
 Gewinnmöglichkeit (§ 33 c Abs. 1 GewO) ? 

 
 Geldgewinn (§ 33 d Abs. 1 GewO) ? 

   der Aufstellung von Unterhaltungsspielen   
   ohne Gewinnmöglichkeit ?   

 Befristung der  Die Erlaubnis wird befristet beantragt bis zum   , jedoch max. 15 Jahre. 
 Erlaubnis     



 

    Betriebsräume 
 a) 

Lage/Stockwerk
 

 
 

 b) 
Grundfläche 

 
 

 c) 
Höhe 

 
 

 d) 
Toiletten 

 
 

 e) 
Eingang  
(von allgemein 
zugänglicher Fläche) 

 

 f) 
Vorräume 

 
 

 g) 
Sonstiges 
(Übersichtlichkeit, 
Beschaffenheit) 

 

  
 Ist eine Grundrisszeichnung beigefügt?   ja   nein   wird nachgereicht 
 Ist der Betrieb einer anderen Spielhalle unmittelbar benachbart?    ja   nein   wird nachgereicht 
 (weniger als 200m Luftlinie)     
 Das Sozialkonzept gemäß § 3 SpielhG LSA liegt bei.   ja   nein   wird nachgereicht 
 Die Spielhalle steht in baulichen Verbund mit weiteren Spielhallen.   ja   nein 
 Der Abstand zu einer Kinder- und Jugendeinrichtung beträgt mehr    ja   nein 
 als 200m Luftlinie.     
 Ist eine baurechtliche Erlaubnis erteilt?   ja   nein   wird nachgereicht 
  Wenn ja, von welcher Behörde und wann erteilt?  
    

 
 Wer beaufsichtigt den Betrieb? 

(Angabe aller Aufsichtspersonen) 

Vor- und Familienname, Anschrift (Str., Nr.., Ort) 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Anmerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Ich versichere – Wir versichern, dass die vorstehenden Fragen richtig und vollständig beantwortet sind. 
  

 Mir/ Uns ist bekannt, dass die Spielhalle oder das ähnliche Unternehmen nur betrieben werden darf, wenn die zuständige Behörde die 
erforderliche Erlaubnis erteilt hat. 
 

  

 Hinweis:  Nach § 2 Abs. 3 SpielhG LSA ist die Erlaubnis auf maximal 15 Jahre zu befristen. Danach ist eine erneute  
                 Antragstellung notwendig. 

  

 Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers   
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